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	Nächste Sitzung:
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Hinweis:
Sie können die Fuss- und Kopfzeile anpassen, in dem Sie den Schutz des Dokuments aufheben, gehen Sie zu EXTRAS und klicken auf DOKUMENTSCHUTZ AUFHEBEN … .
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Traktanden:
1. Begrüssung und Zielsetzung
2. Übergeordnete Info, Schnittstellen Dritte, Probleme
3. VMA- Verkehrliche Anpassung Mittelstreifen
4. Übergangslösungen ab 13.11.2009
5. TP 1 Trasse
6. TP 2 Kunstbauten
7. Masterterminplan
8. Kosten
9. Varia, Beschlüsse

10. Nächste Sitzung
Beilagen:
· Ergänzte Adressliste
TRAKTANDEN:
	
	Zuständig
	Termin

	1.
Begrüssung und Zielsetzungen
	
	

	N. Schulz begrüsst alle Anwesenden.

Allgemeine Zielsetzung ist die operative Gesamtprojektleitung zur Umset-zung der technischen, finanziellen und terminlichen Vorgaben. 

Bis zur Beschaffung der BHU nimmt die Planergemeinschaft an der GPL-Sitzung teil.

Heutige Zielsetzung ist die Machbarkeit der terminlichen Umsetzung des neuen DP.

	
	

	2.
Übergordnete Info, Schnittstellen Dritte, Probleme
	
	

	Wie man aus der Medienmitteilung entnehmen konnte, wurde das PGV vom UVEK erteilt. Der Filiale liegt das PGV noch nicht vor.

Am 05.03.2009 findet um 19.30 Uhr eine öffentliche Informationsveran-staltung in Hünenberg für die Gemeinden Cham und Hünenberg statt.


	
	

	3.
VAM- Verkehrliche Anpassungen Mittelstreifen
	
	

	Der Evaluationsbericht ist zur Zeit beim Projektteam in der Filiale Zofingen in Bearbeitung. Der Vergabetermin 03.02.2009 kann eingehalten werden.

Die Pläne für die Verkehrsführung werden heute durch die IG Blegi fertig-gestellt und drei Plansätze werden anschliessend an N. Schulz geschickt.

Es ist noch keine Bewilligung für die Arbeiten auf der Kantonsstrasse vor-handen. Sobald der Unternehmer bestimmt ist, wird Mitte Februar 2009 ein Termin mit der Zuger Polizei vereinbart.

Der temporäre Landerwerb für die Baupisten und Installationsflächen ist noch pendent. Eine Besprechung mit Rechtsanwalt Brändli findet in den nächsten Wochen statt.

Der bereinigte BSA-Bericht (Ist-Analyse) wird Ende Januar 2009 von Fa. Brüniger fertiggestellt. Der jetzige Bericht kann schon als Projektierungs-grundalge verwendet werden.

Die Koordination für die Aufstellung der Signalisationsportale  wird durch die IG Blegi abgedeckt. Die Fundamente sind so geplant, dass die neu projektierte Entwässerungsleitung Platz hat.

Für die Baustellenanschlüsse (Wasser und Strom) hat gemäss Aus-schreibung der Unternehmer zu sorgen.

Für die Schnittstelle zwischen 6-Spur Ausbau und N04 Knonaueramt be-züglich Markierung, Signalisation und Verkabelung ist ein Termin mit dem TBA Zug, Daniel Beyeler, zu vereinbaren.


	IG Küsgold
IG Küsgold
Meh
IG Küsgold
IG Küsgold / Meh

	02.06.2009

	4.
Übergangslösung ab 13.11.2009
	
	

	Von der IG Blegi werden fünf Teilprojekte erarbeitet: Bypass AS Cham, Anpassung an statischer Signalisation, Anpassung an dynamischer Signalisation, Anpassung Markierung, Anpassung Verzweigung Rütihof.

Bypass AS Cham: Dort muss noch eine Absprache mit der Gemeinde, dem Kanton und der Zuger Polizei stattfinden. Sobald das DP fertig ist, muss es bei der FU zur Genehmigung eingereicht werden.

Die übrigen DP müssen mit zentras und EP Filiale Zofingen (O. Arnet) be-sprochen werden.

Die Verlängerung der Verflechtungsspur Verzweigung Rütihof-Luzern muss um 0.5 m verbreitert werden. Der jetzige Standstreifen ist 2.80 m breit. Der Verflechtungsspur muss nach Norm verlängert werden. Bei ei-ner definitiven Verlängerung muss der Wegfall des Standstreifens geprüft werden und zur Genehmigung bei der FU eingereicht werden. Zur Ge-nehmigung müssen Querprofil, Situationsplan, KV eingereicht werden.


	
	

	5.
TP 1 Trasse
	
	

	Am 23.12.2008 wurde das Projektpflichtenheft für das DP an die IG Blegi abgegeben. Die Bereinigung des Pflichtenhefts erfolgt durch die IG Blegi und wird dann als Grundlage für die weitere Projektierung verwendet.

Termine: Für die Überarbeitung des Detailprojekts ist eine termingerechte Abgabe der zusätzlichen Abklärungen und Untersuchungen erforderlich. Deshalb werden die Ebenheitsmessungen nicht durch die EP Filiale Zo-fingen, sondern durch die IG Blegi in Auftrag gegeben.

Kosten: Der Zahlungsplan im Hauptvertrag muss durch die IG Blegi an den neuen Planungsstand angepasst werden. Die Kosten für zusätzliche Abklärungen wurden bereits offeriert. Offerten für zusätzliche Aufträge werden als Gesamtpaket eingereicht.

Aktueller KV ist zur Zeit noch der genehmigte KV aus dem AP und kann erst nach Fertigstellung des DP (Ende Mai 2009) aktualisiert werden.

Der Kabelrohrblock wird im Zusammenhang mit der neu projektierten Entwässerung erneuert. Die Kabelrohrblockanlage wird durch M. Wyss (FU) definiert.

Das Dossier Umwelt muss gemäss dem genehmigten PGV angepasst werden.


	
	

	6.
TP 2 Kunstbauten
	
	

	R. Zwyssig informiert über den Stand der Detailprojekte. Bauphasenpläne und Kostenvoranschläge werden erst nach Weiterbearbeitung DP Trasse angefertigt.

Blegi 3: Die Rampe muss für die Trasseabsenkung neu kotiert werden. Die Sichtweiten sind nach Überprüfung durch die IG Blegi in Ordnung. Die lichte Höhe von 4.80 m muss eingehalten werden. Eine Absenkung von 4.80 m ist bei bestehenden Kunstbauten nicht notwendig.

Die Überdeckung ist noch zu prüfen. Die Orientierung folgt in der nächs-ten KB-Sitzung.

Für das Bauverfahren kommen zwei Varianten in Frage: Notbrücke und Fangedamm. Die Kosten für die beiden Varianten sind ähnlich. Durch die IG Blegi ist die beste Lösung für den Gesamtablauf zu finden.

Kosten aus den zusätzlichen Aufträgen werden als Gesamtpaket einge-reicht.


	
	

	7.
Masterterminplan
	
	

	Der Terminplan dient ab sofort als gültige Arbeitsgrundlage.

	
	

	8.
Kosten
	
	

	Der KV wird nach Fertigstellung DP aktualisiert.

Sni muss bis am 26.02.2009 ein Projektcockpit erstellen. Sie ist auf die Unterstützung von der IG Blegi angewiesen.


	
	

	9.
Varia, Beschlüsse
	
	

	Entgegen den Medienberichten, erfolgt der Baubeginn nicht vor 2011.

Es müssen noch Abklärungen betreffend der dynamischen Signalisation im provisorischen und definitiven Zustand mit D. Schnurrenberger, R. Brüniger AG, durchgeführt werden.

UF Neubösch ist ein separates Projekt, das zur technischen Genehmi-gung bei der FU eingereicht wird. Der Vorabzug ist an Sni zu senden.

Die Filiale Zofingen ist dabei, die BHU auszuschreiben. Die Vergabe ist im Mai/Juni 2009 geplant.


	
	

	10.
Nächste Sitzung
	
	

	19.02.2009 / 08:00 - 12:00 Uhr / ASTRA Filiale Zofingen
	
	


Basel / 05.05.2009
Für das Protokoll:

IG EP KÜSGOLD N04

Ingenieurbüro Brückenschlag 4000 Basel

Silke Stengel
PENDENZENLISTE:
	Nr.
	Von Protokoll
	Pendenz
	Zuständig
	Termin
	

	001
	Prot GPLS 05/08
	Verbindliche Terminabgabe für Fertigstellung MP
	ASTRA / Meh
	12.12.2009
	

	002
	Prot GPLS 06/08
	Organisation Koordinationssitzung Swisscom
	IG Küsgold
	Juni 2009
	(

	003
	Prot GPLS 01/09
	Organigramm anpassen
	IG Küsgold
	01.06.2009
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